
Fachtagung: Behindertenhilfe, Teilhabe- und Inklusionsdienste 

Wir sind gefordert! 

Neue Anforderungen an die Beschäftigten im Zuge 

von Inklusion und Sozialraumorientierung gestalten 

und mitbestimmen.   

vom 7. bis 8. Oktober 2021 in Göttingen 

Die fachlichen Anforderungen an die Beschäftigten in der Behindertenhilfe sind massiven 

Veränderungen ausgesetzt. Es geht mehr denn je darum, eine selbstbestimmte 

Lebensführung zu unterstützen und gesellschaftliche Teilhabe zu realisieren. Dadurch 

gewinnen Assistenzdienste wie auch mobiles Arbeiten im ambulanten Bereich an Bedeutung. 

Die Anforderungen an die Gestaltung der Arbeitszeiten verändern sich. 

Interessenvertretungen müssen sich neuer Kommunikationswege bedienen, um den Kontakt 

zur Belegschaft zu halten.  

Betriebs- und Personalräte wie auch Mitarbeitervertretungen stehen hier vor neuen 

Herausforderungen, wie sie die Gesundheit der Beschäftigten unter diesen Bedingungen 

schützen können.  

Ziel der Fachtagung ist es nicht nur zu informieren, sondern auch konkrete Handlungshilfen 

anzubieten und zum Erfahrungsaustausch beizutragen. Durch den bewährten Mix aus 

fachlichen Inputs und inhaltlicher Vertiefung der Themenschwerpunkte in Arbeitsgruppen, 

können Sie von der Tagung neue Erkenntnisse, Ideen und Handlungsoptionen für die eigene 

Arbeit mitnehmen. 

Die Fachtagung richtet sich gleichermaßen an neu gewählte wie auch langjährige 

Interessenvertretungen in den unterschiedlichen Feldern der Behindertenhilfe, Teilhabe und 

Inklusionsdiensten.  

Sei dabei. Wir freuen uns auf die gemeinsame Diskussion in Göttingen! 



Tagungshinweise 

 

Tagungsgebühr 

Die Tagungsgebühr beträgt 350,00 Euro (gem. § 4 Nr. 22a UStG umsatzsteuerbefreit) und 

wird von ver.di Bildung + Beratung im Anschluss an die Veranstaltung in Rechnung gestellt. 

 

Kosten für Unterkunft und Verpflegung 

Zusätzlich zur Tagungsgebühr entstehen Kosten für Unterkunft und Verpflegung in der 

Tagungsstätte. Sie betragen 274,90 Euro (inkl. MwSt.) und werden von der Tagungsstätte 

direkt mit Ihnen bzw. Ihrem Arbeitgeber abgerechnet. 

 

Tagungsstätte 

Hotel Freizeit In 

Dransfelder Str. 3 

37079 Göttingen 

Fon: 0551 9001 0 

Fax: 0551 9001 475 

www.freizeit-in.de 

 

Freistellung und Kostenübernahme 

Für die Teilnahme besteht gem. § 37 Abs. 6 i.V.m. § 40 Abs. 1 BetrVG, § 46 Abs. 6 i.V.m. § 44 

Abs. 1 BPersVG, analog LPersVG und Regelungen für MAV ein Anspruch 

auf Freistellung, Gehaltsfortzahlung und Kostenübernahme durch den Arbeitgeber. 

 

Anmeldung 

Bitte verwenden Sie den beigefügten Vordruck. Sie erhalten von uns eine 

Anmeldebestätigung. 

 

Anmeldeschluss 

01. August 2021 

 

Weitere Informationen 

ver.di Bildung + Beratung Gemeinnützige GmbH 

Bundesweite Seminare und Tagungen 

Köpenicker Straße 31, 10179 Berlin 

 

Ihre Ansprechpartnerin 

Annette Risau 

Fon: 030 2639989-14 

Fax: 030 2639989-25 

E-Mail: annette.risau@verdi-bub.de 

www.verdi-bub.de 

 
Sitz der Gesellschaft: ver.di Bildung + Beratung Gemeinnützige GmbH, Mörsenbroicher Weg 200, 40470 Düsseldorf 

Geschäftsführung: Hans-Christian Trostmann, Ralf Wilde; Aufsichtsratsvorsitzender: Christoph Meister 

Amtsgericht Düsseldorf HRB 1210, FA Düsseldorf-Nord, St.-Nr. 105/5895/0512 

  

http://www.freizeit-in.de
mailto:annette.risau@verdi-bub.de
http://www.verdi-bub.de


 

Programm 

 

Donnerstag, 07.10.2021 

 

ab 10:00 Uhr  Check-In 

 

11:00 Uhr  Begrüßung und Einführung  

 

11:30 Uhr  Input und Diskussion 

Wie verändern Sozialraumorientierung und Inklusion die fachlichen 

Anforderungen an die Beschäftigten?  

 Anschließende Diskussion: Was brauchen wir, damit die Beschäftigten den 

Anforderungen gerecht werden können?  

   

13:00 Uhr Mittagessen 

 

14:00 Uhr Workshop-Phase 1:  

Betriebliche Mitbestimmung in Zeiten der Ambulantisierung  

   

Workshop A: Wie wird die Zusammenarbeit von pflegerischen und 

pädagogischen Fachkräften im Kontext der Ambulantisierung organisiert? 

     

Workshop B: Gute Arbeit in der Assistenz � hohe Fachlichkeit, prekäre 

Beschäftigung 

   

  Workshop C: Mitbestimmung bei mobiler Arbeit  

   

Workshop D: Kommunikation von Interessenvertretungen in dezentralen 

Betrieben  

    

16:00 Uhr Kaffeepause 

 

16:30 Uhr Vortrag mit Diskussion:  

Das Dilemma zwischen Produktions- und Teilhabeansprüchen in der Werkstatt 

 

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen  

mit der Möglichkeit zum Kennenlernen, Wiedersehen, Austausch  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Freitag, 08.10.2021 

 

 

09:00 Uhr Start in den Tag 

  

09:15 Uhr Podiumsdiskussion: Corona und die Folgen � eine Herausforderung für 

die Behindertenhilfe  

11:00 Uhr Kaffeepause 

 

11:15 Uhr Workshopphase 2:  

Arbeits- und Gesundheitsschutz � Umgang mit  

Mehrbelastung  

 

Workshop A: Umgang mit Gewalt gegen Beschäftigte 

 

Workshop B: Einflussnahme über die Dienstplangestaltung 

 

Workshop C: Aktive Beteiligung an Gefährdungsbeurteilungen 

 

Workshop D: Azubis/Schüler*innen am Limit � Forderungen und 

Handlungsansätze   

 

12:45 Uhr Ausblick 

 

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung mit einem gemeinsamen Mittagessen 

 

 

 

 

Referent*innen:   

Sylvia Bühler (Bundesvorstand ver.di), Annette Mallotke (Fachanwältin für Arbeitsrecht), Pit 

Kunkel (OrKa), Christine Rapp (BFK Behindertenhilfe und Betriebsratsvorsitzende Leben mit 

Behinderung Hamburg), Hanna Stellwag (Bereich Berufspolitik ver.di) und viele mehr 

 


